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Gkoßherzogllch badischer

A n z e i g e b i a t r
w für den Neckar- und Makv - unb Tauberkrei -.

N <>» 54. Samstags benoten Juli ,8i6.

Mbergerrchtliche Aufforderung .
Großherzogl . bad. Hofgericht des Unterrheins
(B. G . N - »784 - H . 8 .) Den Gerichtsstand derPost-

Halter in Gantsachen betr.
Dermög eines Beschlusses des großherzogl .

hvchpreisl . Justizniinisteriums vom bten die¬
ses sollen die Posti-alter , obgleich dieGantsa -
cheL der von den Ministerien patentisirlen
Diener in erster Instanz nach der Organisa¬
tion von 1809. den Hofgerichten übertragen,
dennoch der Kompetenz der Aemter verbleiben,
indem die Posthalrereien unter die bürgerlichen
Gewerbe gehören , wornach sich also die Aem¬
ter in vorksmmenden Fällen zu achten habe».
Mannheim den azten Juni ltziö .

Siegel . Weller .
Verordnung .

Direktorium des Neckarkreises.
( Nr. I2dü0.) Die Erhebung der direkten

Steuer für ii44 betr.
In Gemäßheit des höchsten Edikt- v. 14 .

Mai 1816 Reggs Blatt No .- XVII . und
Auzeigeblatk Nr . 5z. beträgt die auf das gan¬
ze Land ausgeschlagene direkt« Steuer für
daS Emtsjahr 1816 . auf 18 r 7- auf 100 fl.
Stenerkapital18 kr . ; hierzu sind in demNek-
karkreis noch folgende Beträge beizuschlagen :

x ) in den ehemals Neudenan Btlligheimer
Orten 5 kr . auf »00 fl . Steuerkapital , laut
Genehmigung hompreislichen Finanz- Mini¬
steriums » . 20. Mai 1816 . Nr . 7197. durch
diesen Ausschlag werden nicht nur die Inte¬
ressen des 'aufenden Jahrs von den auf jenem
Landestbe»l haftenden älteren Schulden gedekt,
sondern von der in Moebach bestehenden Til -
gungökaffe auch gegen xooo fl. Kapital ab¬
getragen.

2) In dev ehemals Speierischeri Orten 2 kr.
auf . 00 fl . Stenerkapital laut Genehmigung
hochpr . Finanz - Mtnist . orni 4 Juni 18 . 6.
9lrf goo2. die Passiven der für diese Orte in

Bruchsal bestehenden Tilgungskasse betrage »
gegenwärtig . 54,400 fl. —
durch Rükstände können ge¬

dekt werden . 19,627 — 14 —
das sich hieraus ergebende Defizit mit den von
Jahr zu Jahr hinzukommenden Interessen
wird nach dem zu Gru» d liegenden Tilgungs¬
plan in 5 Jahren gedekt seyn, wenn in den
4 ersten Jahren 2 kr. und in dem Zten Jahre
z kr . auf 100 fl. Steuerkapital ausgeschlage»
werden.

3) Jp demAmtPhilippSburgzur Heimzah¬
lung der für den Flußdau aufgenommene Ka¬
pitalien 2 kr. auf ioo fl . Skeuerkapital laut
Genehmigung hochpreislichen Finanz » Mini¬
steriums v . 17. Juni 1816 . Nr 8807. diePafl»
stven der für dieses Amt in Waghausel beste¬
henden Tilgungskasse werde« hierdurch wahr¬
scheinlich gänzlich gedekt.

4) In den an den Rhein und Neckargräm
zenden Gemarkungen in den erstere» 2 kr . in
den lezteren » kr . auf 100 fl . Steuerkapital ,
als besonderes Flußbaugeld , laut höchstem
Edikt vom 24 . Mai igid . und unter dcu dar¬
in bezeichnetenModifikationen. Alle diese ver¬
schiedenartige Beiträge werden mitder Haupt¬
steuer in Einer Summe ausgeschlage « , vo«
dem Kontribuentenan die Unterempsängerund
von diese« a« die Obereinnehmereie » in Einer
Summe abgeliefert . Die Obereinnehmereie«
geben an die verschiedenenSchulden- Tilgungs¬
kassen die für sie erhobenen Summen »ach
Abzug von 5pCt. als dem ohngrfäbrrn Be¬
trag der Einzugskösten ab , worüber ihnen je¬
doch noch abgesonderte Dekretur zukvmmea
wird , alles übrige verrechnen sie der großher¬
zogl. General - Staatskasse

Zur leichteren Urbersichr für die Kontribuen¬
ten fvwobl als die Steuer- Peräquatoren folgt
nunmehr ein Veizeichniß derjenigen Orte, wel¬
ch, besondereBeiträge, der einen oderandern Art
zu leisten haben, mit beigefügier Berechnung ;
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Nachfolgende Orte haben zu zahlen

auf 100 Gulden Steuerkapital .

i .
Zur Reuden.
iu Billighej .
mer S » ul-

den>r >lgungi >
lasse . .

a . I 3 -
Zur Bruchsa.Izur Philipps -
ler Schuisen -^burqer Fluß-

Tilgungs - » bau Schul ,
fasse. kdewTilalmgr-

1 lasse.

4- |
Mn besonde¬
ren Flußbau -

Geld.

Zu lamm «»
mit dem

Hauptbeetrae
| ad iSfv .

■ifc

Aus dem II . Landamt Mosbach . kr. fr . kr . kr . kr .
Allftld . 5 23
Billigheim . . . 5 2Z
Haßmersheim . . . . i *9
Herbvlzheim . . . . 5 23
Hochhausen . . . . x 19
Kazenlbal . . . . 5 23
Mühlbach » » . . 5 23
Neckarzimmern . . . I I (>
Nendenau « . . . 5 23
Obrigheim . . , X
Ans demStadt - u . l . LandamtMosbach . 4
Binau . . . . . x 19
Diedesheim . . . . i » 9
Mosbach . . . . i 19
Neckarelz . . . . X 19

Aus dem Amt Eberbach .
Eberbach . . . . I 19
Neckargerach . . . . I 19
Pleniers ach . . . » I 19
Stockmau . . . . I 19

Aus dem AmtNeckarbischoffsheim .
Waibstadt . . . » r 20

Aus dem Amt Sinsheim .
Waldangelloch 2 20

Aus dem Amt Neckargemünd .
Klemzemünd . . . . I 19
Neckargemüud . . . . I 19

Aus dem Sjadlamt Heidelberg .
Handschuchsheim . I - 19
Heidelberg . . . . I 19
Nruenheim . . » I ip
Schlierbach . . . . I * 9
Wieblingen I 19
Aiegelhausen . . . . 1 19

Aus dem Landamt Heidelberg .
Schwabeuheimer Hvf . I 19

Aus dem Amt Ladenburg .
Feudenheim . . . . I 19
Ilvesheim . . . » I 19

• f » » 2 20
Kirschgartshausen 2 20
tadenburg « . . . X 19
Nrckarhausen . ^ . . X 19
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Sandhofen . . .
Schaarhsf

Ans dem Stadtamt Mannheim
Mannheim

Aus dem Amt Schwetzingen
Altlüßheim .
Brühl . . , .
Edingen . . .
Eisingerhof . . .
Hockeuheim . .
Ketsch '

Reckara » . .
Rohrhof
Seckenheim . . .

Aus dem Amt Philippsburg
Huttenheim
Kirrlach
Kronau
St . Leon . .
Neudorff . .
Oberhansen . . .
Philippoburg . . .
Rheinhansen » .
Rheinsheim . . ,
Noch . . .
Wiesenthal . . .

Aus dem Amt Wießloch
Balzfeld
Dielheim . . .
Horrenbrrg . . .
Malsch . .
Malschenberz . .
Mühlhausen . »
Ober - und Unterhof .
Ranen berg . .
Rettigheim . . .
Rothenberg . . .

Alle übrigen hier nicht benannte Orte de» ReckarkreiseS trifft nur der Hauptbeitrag näm¬
lich iz kr . , auf 100 fl . Steuerkapital , und außer diesen hieraufgezählten Beträgen darfmkt
einziger Ausnahme der Kriegskosten , wenn hierzu die diesseitige Genehmigung emgeholt ist ,
keinerlei Umlage nach dem Steuerfuß , zu welchem Zwek es auch immer seyn mag , ohne
Vorwissen und Genehmigung drö hvchpr . Finanz - Ministeriums gemacht werden . Mannheim
den Hrn Juli ibiö .

Frhr . v . Stengel ? ät Joachim »
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Vekauntmachungen . i

Enzen . Heute Nacht ist der unten signa - l

lisirte , zum Weitertransporte an das K . K . '

Oestcrr . Müitar -Commando von dem Großh

Bezicksamte Hüfingen bestimmte K . K - Oester ,

ledige 20jährige Deserteur Jakob Jotscheque ,

angeblich aus Pohlen , nächst Warschau , ge¬

bürtig , aus seinem Verhafte gewaltsam ausge¬

brochen und entwichen . Mau vermißte sogleich
eine Ihm irrs Gcfangniß gegebene alte weiße
Wolkendecke . Alke obrigkeitliche Behörde » wer¬

den ersucht , auf diese Person und Sache zu

fahnden , und im Betretungsfalle wohlverwahrt

anher einzuliefcrn .
Personalbeschrieb .

Jakob Jotscheque , 20 Jahre alt , 5 Schuhe
5 Zoll groß , länglichtcn , hagern Angesichts ,
hat schwarze Haare , dergleichen Augenbraune ,

graue Augen , starke Nase , ist noch ohne
Bart , und trägt auf seinem Leibe ein altes zcr-

riffenesHemd , einen zerlumpten leinenen Baucrn -

kittck , alte zwilchene lange Beinkleider , Bund¬

stiefel , und eine alte weiße abgetragene Filzkappe .

Engen , den 25 . Juny 1816 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckhard .

2) Heidelberg . Um das Zusammentref¬

fen der hiesigen SpatjahrS - , oder sogenann¬
ten Simon - und . Inda - Messe mit der

Karlsruher SpatjahrS - Messe z « befestigen , ist

die Einrichtung getroffen morde » , daß diese

hiesig « Messe um 8 Tage früher als gewöhn¬

lich gehalten werden solle , und daher , wenn

der Simen und Juda Tag in den erstenWo -

chentagen vor dem Mittwoch eintritt , die

Messe des Montags 8 Tage vorher , falltaber

dieser Tag in den folgenden Wochentagen vom

Donnerstag an , des nächsten Montags 8Ta¬

ge vorher , mithin für dieses Jahr den 2 >ten

Oktober anfangt ; welches man den dies« Messe

besuchenden Handelsleuten zur Rachricht mit¬

theilt . Heidelberg den zoten Mai *8 *6 »
Großherzogl . Stadtamt .

' r ) Ta « brrb,schvfsheim . <Borlad «rrg .)

Her würdige Pfarrer Wvhlftom von Gerchs -

hkim zu Königshofen km Grabfeld gebürtig ,

D am oyten April d . I . mir Hinkerlaßung
eines Testaments « nd beil scoo st . Vermögen I

« ik Tod adgegangen ; da man dessen mürter - 1

licht Erden nicht kennt , derselbe selbst zu £ »» '

nigshofen keine Verwende « mehr haben soll ,
so werden hierdurch alle diejenige , welche An¬
sprüche auf die gedacht « Verlaßenschaftzu ha¬
be» glaube » , auigefodert , vinuen 6 L « cht«
sich um so zuversichtlicher über die Anerken¬
nung oeo Testaments und Nachträgen zu dem¬
selben zu erklären , als sonst die Verlaßenschaft
den Tesiamentseibenausgehandigr werdensoll .
Lanberb ' sch' oikhelttl den : o ^enJr . nir8rb .

Großherzogl . Bezirksamt .

2) Mannheim . ^ Vorladung . ) Die Er¬
ben des im Jahr t8 > t . dabier verlebte » Sr »
dastian Maver und seiner , Ehefrau Maria
Anna , gebvhrnen Langbein , baden in einem
der Unterzeichneten Behörde Forgeleg reu - am
Uten April * # » 6 . abgeschlossenen Bezärag ,
die ihnen durch den Tod der MayeriftbeDEhe ,
leute anerfallenen Erdansprüche a » die Ver ,
laßenschaftsmaffe des im Jahr 1814 . verleb¬
ten hiesigen Rheinpfälzischen HofkammerraihS
GreyS a » Karl Wülfing auf dem Scholl an¬
der - Hof käuflich überlaßen , und um amtlich «
Anerkennung dieses Vertrags geberhen . ES
werden sohin alle diejenige , welche noch einen
Erb - oder sonstigen rechtlichen Anspruch an di«
verlebten Sebaft . Mayerischen Eheleute ma¬
chen zu können vermeinen sollten , unter dem
ansdrüklichen Rechtsnachkheile aufgesodert ,
solchen ill termiuo von 6 Wochen dahier gel¬
tend zu wachen , oder zu gewarten , daß nach
Umlauf dieser Frist , denen sich gemeldet ha¬
benden Mayerischen Erben die vorhanden «
Masse ausgelieserk werde . Mannheim de»
*9ten Juni 1816 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagrmann .

Vllt . Nürnberger .

3) Eugen . Durch hohen Kreisdirekiorial -
Befchluß 66 . Konstanz den * 2ten Märzabhin
Nr 347z . ist gegen die Landwehr - Refraktär »
Konrad Müller von Möhringen , Konrad Pe¬
ter von Jppingen , Joh Weiß , Joseph Gut ,
und Jakob Deller von Möhringen . Karl Buckle
Jakobs von Jmendingen , Joseph Anton F «r-
ter von Möhringen , Jakob Pflanzer von Ensin¬
gen ab Egg » Konrad Stecker von Neuhausen ,
Martin Brau » von Eckarköbronn , Georg Frie¬
drich Schneckenburger von Eßlingen , Andra
Schnrckrnburger von Möhringen , Joh . En »

geffrr von Jppingen , Joh , Nep . Bauschvv «

r

i
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Möhringen . Georg Aifgler von Welschmgen,
^ omav Schmutz von Möhringen, Mich Hanf
le vo« Ehingen/Karl Rintsch u. Jos . Anton
Holzer von Möhringen. TiburzBach vonHon -

sierten . Jar -az Rühüng von Enaen . Kilian
Mayer von Birreldronn, Georg Zimmermann
» ou Jmendingen , Joseph Narr von Engen ,
und Sebastian Dietrich von Welschingen die
Konfiskation ihres angefallenen sowohl als
künfriq ansillenheu Vermögens zur großher¬
zogl . Sr .'arsknffe . so wie auch der Verlust
des Ortt'bmgerrechts erkannt worden. Engen
den l 2ten Juni >8 >6.

Großherzogl . Bezirksamt .

7 ) Mannheim . Durch neuere Vorfälle
lieht man sich veranlaßt , die unterm 8 ten

<lpril 1814 . dahier zur öffentlichen Kenntniß

tebrachte Verordnung d<6 großherzogl hohen
lkinist- rrums des Innern vom 17km -Marz

nän '. lichen Jahrs , wornach jeder Käufer alle
von Bindern , Dienstbothen und unbekanntnr
ooer verdächtigen Personen ihm zum Verkau¬
fe angetragene Sache » zuvor bei der Obrigkeit
anznzeigen hat , mit dein Bedenken zu wider ,

holen , daß jeder dageger. handelnde nach Um¬

ständen nicht nur Geld - oder Leibesstrafe künf¬

tig unnachsichtlich zu erwarten habe , sondern
auch über dieses jedem Händler und Trödler ,
der einer Uebertretung dieses Gesetzes sich schul¬
dig machen würde , der Handel ohne weiterö

vnrersagt werden soll . Mannheim den 28ren
Juni rtzlb .

Großherzogk . Stadtamt .
v >Jagemann . Vär . Stark .

Nkundtodt » Erklärung .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Fordnung , folgender Person nichts
geborgt oder sonst mit denselben konrrahirt wer¬
den . Aus dem
Großherzogl . Amt Neckargemünd

2 ) Johann Georg Müller zu Mrckes »
heim , ist im ersten Grademundtodterklärt ,
und ibm der Bürger Georg Ernst Welker
zu Meckesheim als Pfleger angeordnet ,
ohne dessen Beiwirken er wAxr rechten , Ver¬
gleiche schließen , Anlehen aufnehmrn , auf
Borg handeln , ablösliche Kapitalien erheben ,
oder darüber Empfangsscheine ausstellen , noch
Güter vetäußr »« oder verpfänden kann ,

- 73
Unter -gerichtliche Aufforderungen

"

und Kundmachungen .
S ch u l d e n l r q u k d a t i 0 n en .

Andurch werden alle biejenigen , welche a»
folgende Personen etwas zu fordern haben ,
unter dem Präjudiz aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Liquidirung derselben vorgeladen . — Aus dem

Großherzogl . Amt Neckargemündf
3 ) gegen oi « VerlaßenschaftSmasse des ver¬

lebten Kammeral - Erbbeständers ans dem
Leidenharder Hofe bei Nennkirchen
Franz Georg Gras ist Konkurs erkannt , auf
Donnerstag den 8ten August d I . vor dem
g - oßherzogl . Amtsrevisorarzu Neckargemünd .
Aus dem

Großherzogl . Bezirksamt Dorberg
z ) zu Ueffingen an den in Gant gera ,

thenen Jakob Herold auf den roten Juli
d. I . vor dem großherzogl Theilungskommif -
far zu Ueffingen . Auö dem

Grvßherz . Amt Neckarbkschofsheim
3 ) zu Oberg im per » an den in Gant '

zeralhenenJakob Mohrloch auf Mittwoch
de« 24tot Juki d S . vor dem grvßherzogkiche »
AmtSrevisorat zu Obergimpern .

Lrdvsrladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren LetbeSerben solle» binnen 12 Mo¬
naten sich bei der Obrigkeit , » nterwekcher ihr

. Vermögen steht» melden , widrigenfalls ihr
Vermögen an ihre bekannten , nächsten Ver¬
wandten gegen Kaution wird ausgeliefert wer¬
den . Aus dem

Großherzogl Bezirksamt Acher «
2) aus dem Applerthale Joh . Georg ,

Markus , und Phil . Jakob Schnurr , wel¬
ch« all « 3 bereit» 30 Jahre abwesend find .
Aus dem

Großherzogl . Amt PhiNppSburg
2 ) von Kirlach Kaspar Joseph Schu¬

macher » im Jahr 176b . gebvhren , « nd feit
rtlich und 30 Jahren als Ma « er auf die

Wanderschaft gegangen ist , dessen Vermöge »
unter Pflegschaft steht .
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Laufanträge .

i ) Heidelberg . Auf Freüag dm rsten
Juli d. I . Morgens 9 Uhr , werden in der
Gerhanserischen Behausung zu Heddesbach
561! Klafter Forlenholz, und 450 Hopfen -
sta-ge« öffentlich versteigert werden. Dir al¬
lenfalls dazu Lusttragende können dies in ver¬
schiedenen Distrikten des Schönauer Forstes,
als im Hesmannsgrund , Birkenbuckel , Re¬
det !« , Hartmannsgrund , Sanderrück und
Eteirrwald aufgemachte und in Loose feinge-
theilte Holz vorher in Augenschein nehmen,
und haben sich an benannten Tag undStun -
ve zu Heddesbach einzufinden . Heidelberg
den Zte » Juli ibiö .

Großherzogl. Forstamt .
1 ) Darmsta d t. Ueb . r iovo Nelkenstöcke

von verschiedenen Eremplarien , und gegen 200
Aurikeln in Scherben , beide von den vorzüg¬
lichsten Sorten , sodann eine ansehnliche Men-
ge Tulpen - Rosen , Hyazinthen und anderer
Scherben- Gewächse , namentlich auch verschie¬
dene Lorbeer, und Granatdaunie sollen Don¬
nerstags den rLten Juli l . J . Vormittags um
jo Uhr in dem Garten des AmlhauseS zu
Geeheim in kleinenParthieen gegen baareZah¬
lung öffentlich versteigert werden . Darmstadt
den 23 (111 Juni 1816 .

Vermöge Auftrags .
Schleuning .

r ) Neckargemüd . In Gemäeheitamtli¬
chen Beschlusses vom roten d. wird man aus
der Gantmasse des verlebten Franz Georg
Gräf dessen Anlheil deS Leidenharder Erbbe»
istandshvfeS , auf Weinkircher Gemarkung ge¬
legen , bestehend in 56 Morgen r Vrtl. s8Ru ,
«hen Ackerland , gegen z Morgen Wiesen , 2Ü
Morgen 2 Drtl . guter Waldung , 43 Morgen
Hackwald , 9 Morgen Oednng , einem Wohn¬
gebäude nebst Stallung und Schmer, sodann
rn dem SchaaftriebSrechtauf verschiedenenGe¬
markungen , worauf ein jährlicher Erbkanon
von zrst . go kr. ; Malter Korn und i Mal¬
ter Haber ruhet , bis Mittwoch den 24 . nächst-
künftigen Monats Juli auf die Lebensdauer
deS Käufers unterVorbehalt der Genehmigung
des domini directi , nämlich des grvßherzogl .
hohen Finanzministeriums , und des grvßher¬
zogl . Amt» , als richterlichen Behörde, an den

Meistbiethenden öffentlich versteigern . Man
macht solches mit dem Anfügen bekannt , daß
die aüenfallsige Liebhaber an gedachtem Ta»4
Vormittags io Uhr in dem Wirthshauf« jittft
Löwen sich einznfinden , und Auswärtige mit
gerichtlichen Zeugnissen ihrer Zahlungsfähig¬
keit halber zu legitimiren haben. Neckarge¬
münd den röten Juni r8ib .

Grvßherzogl. Amtsrevisorat.
1 ) Sinsheim . Künftigen Montag den

8ten Juli l. I . Nachmittags um z Uh?, wird
man zu Hilsbach 180 Malrer .Spclz , dann den
nächsten Mittwoch daraufden lolen Juli Vvr-
mittag« um 9 Uhr dahier zu Sinsheim 402
Mltr. Spelz und r 00 Mltr . Haber , und am
nämlichen Tag Nachmittags um z Uhr ml
Dühren 9z Mltr Spelz und 2 Mltr . Eink -r^s
unter Vorbehalt höherer Genehmigung öffent¬
lich versteigern , wozu die Liebhaber fremid-
schaftlichst eingeladen werden . Sinsheim den
azken Juni >8l6 .
Geoßherzogliche OberhvheitSgefällverwaltung.

2) Mannheim . Das dem hiesigen Bür¬
ger und Mezger Philipp Jakob Schwab zu-
steheude Haus Lit . S . 2 . No , 10. wird den 16.
k . M. Nachmittags Z Uhr auf dem Amthause
öffentlich versteigert . Mannheim den 22ten
Juni l8l6 .

Großherzogl . Amtsrevisorat.
3) Mannheim . Das zur Maste der ver¬

lebten Frau Wittib Mezzera gehörige zur
Führung der Spezereihandlnng gut eingerich¬
tete Haus dahier l.it . D . 6. No . 4 . worauf
8850 p. gebvthen sind , wird Freitag« den ly.
Juli d. I . Nachmittags 4 Uhr im Gasthaus
zum Weinberg wiederholtversteigert , und dann
definitiv zugeschlagen werden. Mannheim den
2vten Mai 1816 .

Grvßherzogl. Amtsrevisorat.
4) Mannheim . Die imQnad. LIt . R . 4.

lf« . 15, gelegene Behausung des in Gant ge-
rarhenrn Küfer Jakob Voisin , auf welche
1650 fl. , und dessen in den langen Röder ge¬
legene Aecker , aufrvelcheu zlo fl. gebvthen find,
werden Dienstags den 9ten Juli l . I . Nach¬
mittags um 3 Uhr im Gasthaus zum Zrvei -
brückrrhvf versteigert , und definitiv zugeschla¬
gen, Mannheim am 8" » Mai i8lü .

Grvßherzogl. AmtSrevisvrat .



i ) Mannheim . ( Hausversteigerung . )
Künftigen Donnerstag den i8ten Juli 1816 .
Nachmittags um 5 Uhr , wi' rd

' in dem Gast -
- hsuS zur Karlslnst die zur Schlosser Arnold

Schmitzischm Berlaßenschaftsmasse gehörige
Behaumn , r,it . C . 4 . No . 17 . worauf bereits
2irr st gebothen sind , der Erbvertheilung
wegen nochmals öffentlich versteigert und de¬
finitiv zugefchlage » werden . Mannheim den
Liren Juni 18 *6 .

Großherzvgl . Amtsreviforat .
1 ) M a n n heim . Freitag den lrten dieses

Morgens früh um 10 Uhr , werken auf da¬
hiesigem Amthaus 3 Staatsvbligationen I -.it .
D . und 3 Bettmännsche Obligation ?» zur Sa¬
lomo » Naßschen Masse gehörig , gegen baare
lK-jahlung der Erbvertheilung wegen verstei -
- ti -r , und ohne Vorbehalt zugeschlagen .
Mannheim am 2ten Juli l8l6 .

Großherzvgl » Amtsrevisorat .

Pachtanträge .
1 ) SinSheim . Der Pacht derZuzenhäu -

fer - Schäferei , welche mit 350 Schaafen be¬
schlagen werden darf , wird Mittwoch den 24 .
Juli Nachmittags r Uhr auf dem Rathhause
tu Zuzenhausen öffentlich versteigert werden .
Wer als Steiger zum Gebothk zugelaßen wer¬
den will , hat sich mit de» erforderlichen Ieug -
uiffen über Herkunft , über Wandel und Ver¬
mögen auözuweisen . Die Sleigungsbeding »
niffe können bei dem Unterzeichneten Amte da¬
hier , oder vor der Versteigung eingesehen wer¬
den . Sinöheim den Lite » Juni 1816 .

Großherzvgl . Bezirksamt .
3 ) Mainan . ( Guts - Verpachtung . ) In

Gemasheit hohen Finanz Mimsterial - Beschlus¬
ses vom 27WN Janer 1816 Nr . 510 . wird der
zur hiesig großherzvgl . Domänen - Verwaltung
gehörige herrschaftliche Burghof , welcher mit
Georg ! i 8 » 7 - brstandloS wird — Montagsden lzren Juli d . J . früh um io Uhr im WirthS -
Haus zu Wallhausen im Wege öffentlicher
Steigerung auf r2 Jahr « anderweit verpachtetwerden . Derselbe ist 2 Stunden nordwestlichvon Mainau auf einer kleinen Anhöhe zwischenden herrschaftlichen Höfen Rohnhausen undSt . Catharina und dem Dorfe Wallhause « ge¬legen , und hat eine beinahe ebene Lage feiner !
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, Theile . Er bestehet : in einem gegen den See
rstöckigtem , gegen den Hof aber zstöckigtem
Wohngebäude , worunter ein Keller , dann ineiner sehr geräumigen Scheuer , Stallring für
42 Stük Rindvieh , 8Pferden , » ndgSchwei -ne , einem Sennhaus , Wagenschopf und lau¬
fenden Brunnen , welches alles mit einer Ring¬mauer umgeben , und gegen außen beschlüßigist ; ferner in 95$ Janchert Ackerfeld , 67I
JauchrrtMiesenwachs , und 34 JauchertWaid »
gang . In comerziellerHinsicht ist bedeutend ,daß Vieser Hof nur 1 bis i * Stunde über denSee hin zum großen Fruchimarkt Ueberlin »
gen gelegen ist , und de» Naturfreund wirddie reizende Aussicht aufdas jrnseitrgeGestade ,und die rechts und links mahlerisch schön ge¬legene Umgebung für die Lage dieses Hofguts
gewinnen . Zu dieser Versteigerung werde »nun die allenfallsige Liebhaber mit dem andurchöffentlich eingelad . » , daß sie mit gerichtlichen
Vermögens - Zeugnissen versehen seyn müssen ,die weitern Bedingnisse aber dahier täglich ein »
sehen können . Mainau den 6tenJuni 1816 .

Großherzvgl . Domänen - Verwaltung .
1 ) Mannheim . Den l8ten l . M - Nach¬mittags um 3 Uhr , wird auf dem Polizei -düreau dahier die Lieferung deö zur hiesigen

Gaffendelenchtnng vom iten September l8l6 .bis lezten August 1817 . mit ungefähr 52rhei¬nischen Ohm erforderlichen hell abgelegene »Repsöles , so wie die Glaser » Tüncher - und
Spenglerarbeit an de» Wenigstnehmenden ver¬steigert ; welchesdenStrigungsliebhabernhier¬mit bekannt gemacht wird . Mannheim denlten Juli 1816 .

Großherzvgl . Stadtamt .
v . Jagemann » Vllt . Kunkelmann .

« n Z e k g t
Ra stad t . ( Kalender . Anzeige . ) Bei dem

Hofbuchdrucker Sprinzing dabier , wird nochvor dem lZ . July d. I . dir Presse verlassen :
„ der RastadkerHinkendeBorh , oder
Großherzvgl . Badischer Landkalen -der für das Jahr 1817 . " Bald nachherwird auch der RastadterTascdenkalen »drr pro i8 *7 * bei ihm erscheinen .



a ? 6
Nachricht für die Abnehmer der allgemeine «

deutschen Schullehrer - Zeitung .
Da von vielen Seiten her gewünscht worden

Ist , daß die am 1 . März 1 I . «« gekündigte
allgemeine deutsche Schullehrer - Zeitung erst
mit dem Ansang des Jahres 1817 erscheinen
möchte ; so wird die Redaktion diesen Wüuschen

entsprechen , und unterdessen dahin arbeiten , daß
dieses praktische Wochenblatt für
Deutschlands Volks - Schullehrer so

eingerichtet erscheine , daß der empfängliche ,
aufmerksame und für seinen Beruf «« ermüdet

thätige Schul - Lehrer durch jeden Wochenbogen
an Lehrkcnntnissen , an Lehreifer und Büchcr -

kenntnissen so viel möglich gewinne und nach und

« ach ein nach einem festen Plan betechnetes und
alle für Volksschulen geeignete » Lehrgegcustände
umfassendes Magazin erhalte , welches ihm so
manches Buch entbehrlich macht .

Rothenburg a . d. T . den 1 . Jul . 1816 .
Die Redaction der allge¬
meinen deutschen Schul¬
lehrer -Zeitung .

Ich benachrichtige hiermit meine geschäzte
in als auswärtige Freunde , daß mein seither
geführtes Detailgeschäft mit folgenden Arti¬
keln erweitert habe , und ün Ausschnitt zu den

fireo Fabrikpreisen gegen baare Iahlun -g ver¬

kaufe , superfeine französische und niederländi¬

sche Tücher , grün , schwarz und melirte , acht
»vollblau Tuch , welches der Vitrivlprvbe un¬

terwerfe , miltelfein und ordinär sächsisches
Tuch , englischen Kasimir , weiß und farbige

P rkewest n , englischen Nankmetund Mansche -

sier , ächrostindischenNankin , geköppertenengl .
und glatten Bieber , englischen Wellington -

CordS zu Sommerhosen , ganz feinen engli¬
schen und sächsischen Modekotton , englischen
Barchent , Mouftlin , Perkal und HaniauS
in allen Qualitäten , gestikt und durchbrvche -

« en engl . Mouftlin , Gazes und T »U , fein

gestikte Perkalkleider und Bordüren , wie auch

drrgleichrn Moll zu Garnirungen ; auS fran -

zvfisther Fabrik ; Perkal und seidene Halstücher
für Herrn , feine blaue leinene Sa i lücher , weiße
leineneSaktücher milviolett , rothund weißen

Streifen , französischen Batist , ächt holländi¬

sche Leinwand . und sächsische Ledrrleinwand
in alle » Qualitäten , englische gfache Srrik -

baumwolle , qfach englische weiße baumwolle -
ne Herrn - und Frauenstrümpfe , holländische «
und ordinären Bett - Drillich , Kannefas . Bett¬
barchent , leinen und baumwollen BettzoA ,
breite und schmale baumwollene Zeuge in halt¬
barsten Farben , englischen Molton und Hem -
derflanell , roch und dlangedrukten Golgasfla -
nell und Korsettenbarchent , Götringerzeug ,
Wachstuch , acht türkisches Gar » uud Ein -
lag . Baumwolle , Mouftlin - Wachstuch zu
Kappen - Ueberzüge , engl . Gingans und Hare -
kord , Merino , Bombasin und Sammet ln
allen Farben , engl . Metall - Mode - undPer -
lemutrer - Knöpft , ordinären Stramin zu
Jalousie » Fenster , und dergleichen feineSvr .'
teu ium sticken , sowie alle dahin einscylagen-
de Artikel , ftrner , halte aus meiner eigepM
Fabrik in Sachsen eine beständige NiederlSKe
dahier , von Damast - Tafelgedecken ohne Nach ,
welche in Garnituren zu 6 , 12 , ist , 24 » g -
Personen , mit oder ohne Servietten ebenfalls
im Fabrikpreis verkauft werden , und worauf
jede Art von Bestellung «rnnehme , die zum kom -
plettiren von Garnituren oder mit Dessen «»
Veränderungen begehrnverde « ; hiefigenHerr »
schuften undEinwvhuer können zu ihirrBeguem «
lichkeit so oft sie es bestellen die Waare auch
ins HauS gesandt werden . Daß Redlichkeit
und billige Bedienung nur die Mittel find ,
womit das mir seither geschenkte Zutrauen
rechtfertige , wird feder beliebige Versuch be¬
währen . Joh . Peter Rüttinger , in

k-ir . 0 . i . « 0 . 4 . dem Paradeplazgegenüber
wvhuhaft .

Dienstnachrtchten

, ) Wiesloch . Die beiden hiesigen Amts -
aktuariate sind >« Erledigung gekommen , und
können jeden Tag anderwärts beftzr werden .
Man bringt solches daber zur öffentlichen
Kenntniß » damit sich die Lustiragenden zur
Wiederbesetzung , welche sich durch Zeugnisse
über ihre Qualifikation grhörig legirimiren
können , entweder persönlich oder insranknken
Briefen an Unterzeichneten Beamten Wendens,
wo alSbann über die Zeit des AnftugeS nähere
Verabredung stall finde « soll . Wiesioch den
28ten Juni 1816 .

; Großtzerzogl . Bezirksamt .
Lang .
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